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Wenn Stillen schwierig wird: Ihre 
Hebamme oder eine Stillberaterin 
unterstützen Sie.
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Mit rund 6 Monaten schaut Ihr 
Kind neugierig auf die Kost, die Sie 
aufnehmen. So gelingt der Übergang 
vom Stillen auf Beikost.
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Versorgen Sie sich selbst ausrei-
chend?  Werden Sie automatisch 
abnehmen? Sie können vieles tun, 
um in der Stillzeit gesund und ausge-
glichen zu bleiben.
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